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Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung und der Gemeinde-

vertretersitzung

Gemeinde Oberbarnim

Beschlüsse der Gemeinde-
vertretersitzung vom 30.05.2011

Die Gemeindevertretung Oberbarnim trat zu ihrer 23. Sitzung zusammen und
beschloss im öffentlichen Teil:
– Straßenbaubeiträge (Beschluss 23-01-2011) 
– Änderung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung (Beschluss 23-

02-2011)

und im nichtöffentlichen Teil
– Auftragsvergabe (Beschlussvorlage 23-03-2011)

I. Amtlicher Teil

■ Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Rehfelde

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 05.07.2011

Die Gemeindevertretung Rehfelde trat zu ihrer 23.Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
– Unterrichtung Öffentlichkeit Flächennutzungsplanung (Beschluss 23-01-

2011) 
– Bauabschittsbildung Schulstraße (Beschluss 23-02-2011)
– Finanzierung Bürgersaal Bürgerzentrum Rehfelde (Beschluss 23-03-2011)

und im nichtöffentlichen Teil
- Vergabe (Beschluss 23-04-2011)



Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz 28. Juli 2011 ■2

Gemeinde Garzau-Garzin

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 04.07.2011

Die Gemeindevertretung Garzau-Garzin trat zu ihrer 30.Sitzung zusammen
und beschloss im öffentlichen Teil:
– Deckungsbeschluss für Straßeninstandsetzungsarbeiten (Beschluss 30-01-

2011) 

und im nichtöffentlichen Teil
– Vereinbarung (Beschluss 30-02-2011)
– Grundstücksangelegenheit (Beschluss 30-03-2011)

Gemeinde Waldsieversdorf

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 15.07.2011

Die Gemeindevertretung Waldsieversdorf trat zu ihrer 29.Sitzung zusammen
und beschloss im öffentlichen Teil:
– Instandsetzung eines Durchlasses und Übertragung der Pflege

(Beschluss 29-01-2011) 

Öffentliche Bekanntmachungen

Amt Märkische Schweiz
Der Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung des Wahl-
leiters für das Amt Märkische Schweiz
über die Berufung einer Ersatzperson 
für die Vertretung der Stadt Buckow

(Märkische Schweiz) 
Gemäß § 60 Abs. 7 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgK-
WahlG) wird hiermit bekannt gegeben:
Der Wahlleiter für das Amt Märkische Schweiz hat festgestellt, dass das Mit-
glied der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Buckow (Märkische
Schweiz), Herr André Pawliczogk, seine Rechtsstellung als Vertreter der Stadt
Buckow (Märkische Schweiz) gemäß § 59 Abs. 1 Nr. 2 BbgKWahlG verloren hat.
Weiterhin hat der Wahlleiter festgestellt, dass der durch Mandatsverlust frei-
gewordene Sitz in der Vertretung der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) 
auf Herrn Thomas List, Lindenstraße 61, 15377 Buckow (Märkische Schweiz) 
übergegangen ist. Herr List hat mit Erklärung vom 10.07.2011 den Verzicht
auf den Sitz in der Stadtverordnetenversammlung erklärt. 
Des Weiteren habe ich festgestellt,  dass nach § 60 Abs. 2 und 3 BbgKWahlG
der Sitz nunmehr auf Herrn Frank Güldenpfennig, Lindenstraße 52 A, 15377
Buckow (Märkische Schweiz) übergeht. 
Gegen diese Feststellung sind die in den §§ 55 bis 58 BbgKWahlG genannten
Rechtsmittel gegeben. Der Wahleinspruch gegen diese Feststellung ist binnen
zwei Wochen nach ihrer Bekanntgabe zulässig. Er ist beim Wahlleiter für das
Amt Märkische Schweiz, Außenstelle Rehfelde, Zimmer 8,  Elsholzstraße 4,
15345 Rehfelde schriftlich mit Begründung einzureichen oder mündlich zur
Niederschrift zu erklären. Der Wahleinspruch hat keine aufschiebende Wir-
kung.

15345 Rehfelde, den 13.07.2011 

Kock-Fuchs
Wahlleiter 

Stadt Buckow (Märkische Schweiz)

A U S S C H R E I B U N G „Betreibung 
des Parktheaters“ in Buckow 

(Märkische Schweiz)
Die Stadt Buckow (Märkische Schweiz), vertreten durch das Amt Märkische
Schweiz, sucht einen Betreiber für das renovierte Parktheater, das bisher als
Kino genutzt wurde. Das Konzept des neuen Betreibers kann neben dem Ki-
nobetrieb eine weitergehende Nutzung vorsehen (Konzerte, Theater, Lesun-
gen usw.).
Das Parktheater liegt in der Innenstadt von Buckow (Märkische Schweiz). Es
ist mit 130 Sitzplätzen ausgestattet und verfügt über eine Bühne. Zur Film-
vorführung sind zwei Projektoren, eine Lautsprecheranlage und eine Lein-
wand verfügbar. Ein Flügel ist ebenfalls vorhanden. Ein weiterer Raum im
Obergeschoß (ca. 25 Plätze) kann als Studio genutzt werden.
Eine gastronomische Grundausstattung, sanitäre Anlagen sowie Parkplätze
in unmittelbarer Nähe sind vorhanden. Gegenwärtig wird das Gebäude um-
fassend saniert.
Die Stadt Buckow (Märkische Schweiz) liegt ca. 50 km östlich von Berlin und
hat 1.600 Einwohner. Sie ist ein staatlich anerkannter Kneipp-Kurort mit jähr-
lich ca. 140.000 Übernachtungen (Reha-Klinik, Mutter-Kind-Klinik, Hotels
und Privatquartiere).
Das Einzugsgebiet des Parktheaters umfasst die Städte Strausberg,  Seelow,
Müncheberg sowie die Gemeinden des Amtes Märkische Schweiz. In keiner
der genannten Städte gibt es ein kontinuierlich spielendes Kino.
Die Stadt Buckow (Märkische Schweiz) erbittet ein Betreiberkonzept, das
unter den vor genannten Gegebenheiten eine ganzjährige Nutzung des
Parktheaters vorsieht. Es ist beabsichtigt, einen langfristigen Pachtvertrag ab-
zuschließen.
Die Ausschreibungsbedingungen können beim Amt Märkische Schweiz ange-
fordert werden.
Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen ( Nutzungskonzept, Referen-
zen usw.)  sind  bis zum 17.08.2011 an das Amt Märkische Schweiz), Haupt-
straße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz) unter dem Stichwort
„Parktheater“ zu senden.

Sonstiges:
Im Angebot ist vom Bewerber zu erklären, dass er von den Ausschreibungs-
bedingungen Kenntnis genommen und sie beachtet hat.

Vergabe:
Über die Vergabe nach Sichtung und Auswertung der Unterlagen entscheidet
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Buckow (Märkische Schweiz). 
Die Bewerber werden über die Entscheidung entsprechend informiert.
Für eventuelle Rückfragen oder weitere Informationen wenden Sie sich bitte
an Herrn Böttche (Tel. 033433 / 659-60) oder an Frau Schröder (Tel. 033433
/ 659-62).

Buckow (Märkische Schweiz), 11.07.2011

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

B E D I N G U N G E N 
für die Ausschreibung „Betreibung Parktheater“ in 15377

Buckow (Märkische Schweiz), Wriezener Straße 1 (Aus-
schreibungsbedingungen) 

Lage, Art und Größe:
Das Grundstück wurde vor 1900 mit einem Gebäude in Massivbauweise (Zie-
gel/ Putz) bebaut und als Elektrowerk für die Stadt Buckow (Märkische
Schweiz), welches mit Wasserkraft betrieben wurde, genutzt. Seit 1942 wird
es als Kino genutzt.
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Das Parktheater liegt in der Innenstadt von Buckow (Märkische Schweiz)
nahe Kirche, Rathaus und direkt am historischen Marktplatz. 
Das giebelständige Gebäude ist teilunterkellert, das Dachgeschoss zum Teil
ausgebaut. Rechtwinklig zum Gebäude ist das „Alte Warmbad“ mit Nutzung
als Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz angebaut.
Nach Durchführung der begonnenen Maßnahmen ist weiterhin eine Nutzung
als Kino aber auch als Begegnungsstätte und Kulturzentrum (soziokulturelle
Einrichtung) vorgesehen. Es ist dann eine Nutzfläche von insgesamt 513 m_
vorhanden.
Der Kinosaal ist mit 130 Sitzplätzen ausgestattet und verfügt über eine
Bühne. Zur Filmvorführung sind zwei Projektoren, eine Lautsprecheranlage
und eine Leinwand vorhanden. Ein Flügel ist ebenfalls vorhanden. Ein weite-
rer Raum im Obergeschoß (ca. 25 Plätze) kann als Studio genutzt  werden.
Parkplätze sind in unmittelbarer Nähe ausreichend vorhanden.
Es werden nur solche Bewerbungen berücksichtigt, die 
– bis zum 17.08.2011 beim Amt Märkische Schweiz, Sachgebiet Wirt-

schaftsförderung, Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz) ein-
gehen,

– mit einem Betreiberkonzept und der Angabe von Referenzen versehen
sind. 

Buckow (Märkische Schweiz) , den 11.07.2011

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs
vom Flächennutzungsplan der Gemeinde

Rehfelde

Die Gemeindevertretung Rehfelde hat in ihrer Sitzung am 05.07.2011 be-
schlossen, dass die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterscheidende
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Be-
tracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung, im
Rahmen einer öffentlichen Auslegung analog § 3 Abs. 2 BauGB stattfindet. 

Der Geltungsbereich des aufzustellenden Flächennutzungsplans umfasst die
gesamte Gemarkung Rehfelde, die gesamte Gemarkung Werder und die ge-
samte Gemarkung Zinndorf.

Die FNP-Vorentwurfsunterlagen liegen vom 08.08.2011 bis zum 09.09.2011
montags, mittwochs, donnerstags von 07:30 bis 12:00 Uhr und 

von 12:30 bis 15:30 Uhr
dienstags von 07:30 bis 12:00 Uhr und

von 12:30 bis 18:00 Uhr und
freitags von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
bzw. nach telefonischer Vereinbarung im Amt Märkische Schweiz, AS Rehfel-
de, Fachbereich Bürgerdienste, Raum 11/12, Elsholzstraße 4 in 15345 Rehfel-
de zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Zusätzlich sind die FNP-Vorentwurfsunterlagen auch im Internet unter
www.amt-maerkische-schweiz.de einsehbar.

Hinweis:
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen (An-
regungen und Hinweise) zu den Vorentwürfen schriftlich oder während der o.
g. Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.

Fragen können gerichtet werden an Frau Storbeck im Amt Märkische
Schweiz, Sachgebiet Bauplanung, Raum 18, Hauptstraße 1 in 15377 Buckow
(Märkische Schweiz) 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den FNP-Vorentwurf (Abwägung) unberücksichtigt bleiben. 

Buckow (Märkische Schweiz), 06.07.2011

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Information nach § 19 Abs. 5 VOB/A 
über eine beabsichtigte 

Beschränkte Ausschreibung 

Vergabestelle: Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
E-Mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
Tel.:     033433 659-0  Fax: 033433 659 20

Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach VOB/A 
Auftragsart: Ausführung von Bauleistungen 
Ausführungsort: 15345 Rehfelde
Art und Umfang
der Leistung: GLES Nr. 322  Umbau und Umnutzung des Bahnhofsge-

bäudes Rehfelde
und Errichtung Tourismusbüro und Passage
Zuwendung zur Förderung der integrierten ländlichen
Entwicklung ILE und LEADER AZ: 109010000269  BNR-
ZD 129640840018
LOS 1 Abbrucharbeiten
LOS 2 Erd- und Abdichtungsarbeiten im Bereich Altbau
LOS 3 Gerüstbau (Bereich Altbau)

Weitere Angaben www.amt-maerkische-schweiz.de

Ministerium für Wirtschaft und Europaangelegenheiten des Landes Brandenburg |
Heinrich-Mann-Allee 107 | 14473 Potsdam

Aktenzeichen: 09.53 – 1712

Öffentliche Bekanntmachung eines Antrags nach § 9 Absatz 4 Grundbuchbe-
reinigungsgesetz in der Gemarkung Waldsieversdorf im Bereich der Gemein-
de Waldsieversdorf 

Die Firma E.ON edis AG, Langewahler Straße 60 in 15517 Fürsten-
walde/Spree, hat mit Datum vom 21. September 2010, eingegangen am 27.
September 2010, einen Antrag auf Bescheinigung von beschränkten persön-
lichen Dienstbarkeiten zum Besitz und Betrieb sowie zur Unterhaltung und Er-
neuerung einer bereits bestehenden Energieanlage (Transformatorenstation
Waldsieversdorf, Pflanzenzucht) nebst Einrichtungen und Zubehör bzw.
Neben- und Sonderanlagen für das Flurstück 146/2 (GB-Blatt 854) Flur 2 in
der Gemarkung Waldsieversdorf in der Gemeinde Waldsieversdorf gestellt.
Dieser Antrag wird unter dem Aktenzeichen 09.53 – 1712 geführt. 

Der Antrag wird hiermit gemäß § 9 Absatz 4 Satz 2 Grundbuchbereinigungs-
gesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2192), zuletzt geändert
durch Artikel 63 der Verordnung vom 25. November 2003 (BGBl. I S. 2304),
in Verbindung mit § 7 Absatz 1 der Verordnung zur Durchführung des Grund-
buchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des Sa-
chenrechts (Sachenrechts-Durchführungsverordnung, SachenR-DV) vom 20.
Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900) öffentlich bekannt gemacht. 
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Auslegung:
Die Antragsunterlagen können von den Berechtigten innerhalb von vier Wo-
chen nach dem ersten Tag der Veröffentlichung im Ministerium für Wirt-
schaft und Europaangelegenheiten (Haus 8A, Zimmer 218), Heinrich-
Mann-Allee 107 in 14473 Potsdam, nach Terminvereinbarung unter (0331)
866 - 1684 oder 1686  (montags bis donnerstags in der Zeit von 08.00 bis
15.00 Uhr und freitags in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr) - bzw. nach vor-
heriger Absprache auch außerhalb dieser Zeiten - eingesehen werden. 

Hinweis zum Einlegen von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Absatz 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen auf dem Gebiet
der ehemaligen DDR eine Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 genutz-
ten und am 25. Dezember 1993 betriebenen Energieanlagen entstanden.
Durch diese beschränkte persönliche Dienstbarkeit wird der Stand vom 3. Ok-
tober 1990 dokumentiert. Alle danach eingetretenen Veränderungen, die die
Nutzung des Grundstücks über das am 3. Oktober 1990 gegebene Maß hin-
aus beeinträchtigen, müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen
dem Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer, Erbbaube-
rechtigten oder sonstigen dinglich Berechtigten an dem Grundstück geregelt
werden. 

Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Bela-
stung des Grundbuches erteilt wird. Ein in der Sache begründeter Wider-
spruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die Anlage bzw. Leitung am 3.
Oktober 1990 nicht genutzt und/oder am 25. Dezember 1993 vom Energie-
versorgungsunternehmen oder dessen Rechtsnachfolger nicht betrieben wor-
den ist oder dass die in den Unterlagen dargestellte Leitungsführung fehler-
haft (also anders als vom Unternehmen) dargestellt ist. 
Der Widerspruch kann innerhalb von vier Wochen nach dem ersten
Tag der öffentlichen Bekanntmachung beim Ministerium für Wirtschaft
und Europaangelegenheiten - Referat 24, Heinrich-Mann-Allee 107 in 14473
Potsdam durch den Berechtigten (Grundstückseigentümer, Erbbauberechtig-
ter usw.) schriftlich oder zur Niederschrift  erhoben werden. Wir möchten Sie
bitten, nur in wirklich begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Ge-
brauch zu machen.

Potsdam,    17. Januar 2011

Im Auftrag
(Grunenberg)

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am
25.08.2011. Beiträge können bis zum 12.08.2011 im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben werden. Textdatei-
en (maximal 3 Bilder) bitte ausschließlich als Worddatei senden. PDF
Dateien können leider nicht bearbeitet werden.

■ Informationen aus den Gemeinden

Buckow (Märkische Schweiz

Jetzt fahrn wir übern See, übern See...

sangen alle Schüler der Kneipp®-Grundschule am vorletzten Schultag.
Herr Katerbau schipperte zwei vollbesetzte Schiffe mit 130 lustigen Leuten an

Bord einmal rund um den Schermützelsee. - Vielen Dank dafür!
Anschließend konnten alle im Strandbad mit einem kühnen Sprung in die Fe-
rien starten.
Ich wünsche allen Schülern und auch ihren Eltern erlebnisreiche und erholsa-
me Ferientage.

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine im August

Ortsbeirat Zinndorf 01.08.2011 19:30 Uhr

Hauptausschuss Waldsieversdorf 02.08.2011 19:00 Uhr

Finanzausschuss Rehfelde 03.08.2011 19:00 Uhr

Sozialausschuss Waldsieversdorf 09.08.2011 19:00 Uhr

Umweltausschuss Waldsieversdorf 11.08.2011 18:30 Uhr

Hauptausschuss Rehfelde 23.08.2011 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 23.08.2011 19:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung Buckow
(Märkische Schweiz) 24.08.2011 19:00 Uhr

Bauausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 30.08.2011 19:00 Uhr

Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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THE BIG CHALLENGE 2011

Auch in diesem Jahr haben unsere Schüler der 5. und 6. Klasse wieder an dem
europäischen Fremdsprachenwettbewerb teilgenommen und ihr Bestes gege-
ben. Sie gehörten zu den 109894 Schülern, die in der Kategorie Sprinter an-
getreten sind.

Kimbally Ciku aus der 5. Klasse belegte den ersten Platz von 23 in ihrer Jahr-
gangsstufe, Platz 15 von 5104 im Land Brandenburg und Platz 84 von 35253
in Deutschland.

Eva Steinz aus der 6.Klasse belegte den ersten Platz von 23 in ihrer Jahr-
gangsstufe, Platz 77 von 5271 im Land Brandenburg und Platz 335 von
34072 in Deutschland.

Ein herzliches Dankeschön möchten wir dem  Schulförderverein sagen, er hat
die Teilnahmegebühr von 3,00  für jeden Schüler bezahlt.

Oberbarnim

Die 9. Tornower Festtage – 12., 13. und 14. August 2011

am Großen Tornowsee in Pritzhagen.

Freitag:
20.30 Uhr Benefiz-Abend Sektempfang, Begrüßung Andrea Kiesinger, 
22.00 Uhr Multi-Media-Graffiti-Lichtshow mit René Turrek und Fassa-

denillumination
Köstlichkeiten á la carte 

Samstag:
14.00 Uhr Eröffnung und Nachmittags-Rap mit „Boulette Deluxe Spezi-

al“ 
Schwimmwettbewerb "Goldenes Seepferdchen" alle Klassen,
jedes Alter 

15.30 Uhr Tornower Iron-Man-Wettbewerb
17.00 Uhr High-Heels-Wiesenwettlauf der Damen mit Frauenwetten für

einen guten Zweck
19.00 Uhr Die Ostrich Mountain Country Dancer – 

Linedance-Show zum Mitmachen
21.00 Uhr Rock mit „Strange Brew“ + Feuershow 
00.30 Uhr Wiesen-Tanznacht mit QIIIO

Sonntag:
10.00 Uhr Brunch der Deutsch-Sowjetischen Freundschaft mit dem Ma-

lenki-Fun-Orchester Programm: Russisch Roulette
11.00 Uhr „Eberkopf“-Kindershow mit Schweinchen, Nasenbären  und

Äffchen, Streichelzoo, Fotoshooting
12.00 Uhr Modenschau der Deutsch-Sowjetischen Freundschaft
13.00 Uhr ARTgerechte Kunstführung im Haus Tornow
14.00 Uhr Badewannenregatta auf dem Großen Tornowsee (u. A. w. g.)

Für Kinder: 
Reiten+++Wettnageln+++Tombola+++Riesenseifenblasen+++Kinder-

schminken+++Waterballs+++
Außerdem: Wiesen-Cocktailbar+++Rudern+++Kanu+++Floß+++Tombo-

la+++Notfallkoffer-Verkauf+++Kunst

Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger !
Der Landkreis MOL hatte mich zu Gesprächen mit unseren Firmen Römmler-
Kunststofftechnik und Fernmeldebau eingeladen. Interessante Gespräche, in
denen unter anderem auf den großen Vorteil unserer Verkehrsanbindungen,
die immer besser ausgebauten  Straßen und insbesondere die Verbindung
durch die Regionalbahn nach Berlin und in Richtung Polen verwiesen wurde.
Anlass für mich das Thema  Eisenbahn für das „kommunale Sommerloch“ zu
nutzen. Mit dem Bau der preußischen Ostbahn in der zweiten Hälfte des 19.
Jahrhundert entwickelte sich Rehfelde und Orte der Umgebung zur jetzt größ-
ten Gemeinde in der  Märkischen Schweiz. Seit sich nach dem Ende des
schrecklichen  2. Weltkrieges  Europa verbündete um den Frieden zu sichern,
die Spaltung in Blöcke mit der Wende 1990 aufgehoben  wurde, wir sofort
durch Anschluss an die BRD zur EU kamen und das demokratische Polen spä-
ter aufgenommen wurde galt und gilt, dass wir enger zusammenarbeiten, uns
integrieren.. Die Eisenbahnstrecke von Berlin nach Gorzòw und darüber hin-
aus verbindet Wirtschaften und Freunde. Rehfelde auch mit unserer Partner-
gemeinde Zwierzyn. Der Ausschuss für grenznahe Zusammenarbeit der
Deutsch – Polnischen Regierungskommission empfahl aus dieser Sicht auch
die „ dringende Verbesserung von Eisenbahnverbindungen regionaler Bedeu-
tung, die ein wichtiger Teil des europäischen  Verkehrsnetzes darstellt“.
Dabei geht es auch um … „ Gorzòw – Kostrzyn (Küstrin) - Berlin“. Der Aus-
schuss empfiehlt die Zulassungsverfahren für Anbieter im grenzüberschrei-
tenden Eisenbahnverkehr zu erleichtern. Visionäre Träumer und reale Prakti-
ker versuchen durchzusetzen, dass der Regionalverkehr grenzüberschreitend
ausgebaut wird und wir mit einem Ticket ohne umzusteigen durchfahren
können, eine Schnellzugvariante entsteht und sogar ein Hochgeschwindig-
keitszug ist in Polen im Gespräch. Ganz Kühne sprechen von Verbindungen
bis nach Kaliningrad (Königsberg). Dazu gehört die Entwicklung der Bahnhö-
fe und Bahnhofsumfelder. Dazu zählt in Rehfelde unser sich entwickelndes
Ortszentrum. Der Beginn der Revitalisierung des Bahnhofsgebäudes ist für
Ende August angedacht. Das Ziel im Jahre 2012 in das fertig gestellte Ge-
bäude mit den Zahnärzten und einer Tourismuseinrichtung einziehen zu kön-
nen ist abgesteckt.        Wir setzen kurzfristig auf die Erweiterung des Infor-
mations- und Tourismussystems, die Gewinnung von Partner für altersge-
rechtes Wohnen sowie den Ausbau von Sport-,  Gesundheits- und Dienstlei-
stungseinrichtungen. Dabei arbeiten aktiv im Rahmen der IGOB mit und Reh-
felde wird  dabei sein, wenn bis zum Jahre 2013 ein EVTZ als kommunaler
Verbund der Zusammenarbeit entstehen wird.

Lasst uns optimistische Rehfelder im Rahmen Europas bleiben.

Ihr Reiner Donath

Aufruf zur Teilnahme und Gestaltung

UNTER DEM MOTTO „LAND & LEUTE“ TREFFEN WIR UNS MIT 
UNSEREN POLNISCHEN GÄSTEN AUCH WÄHREND DES  DIES-

JÄHRIGEN 13. OKTOBERFEST AM SAMSTAG, DEN 01. OKTOBER

Wir rufen zur Teilnahme am Festumzug mit anschließender Präsentation auf
Rund um unseren  75 Jahre alten Lanz von Max Lötz möchten wir Fahr-
zeuge aller Generationen und Nutzungsarten vereinen und den Bulldog be-
gleiten.                                      
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Jeder Privatmann, Verein und Firma kann daran teilnehmen.

Anmeldung über 0151 16700804  oder 0176 56442685
und Internet

In Zinndorf rufen wir erneut zum Wettbewerb um die „Schönste Puppe“
im Vorgarten mit Auswertung und Prämierung im Festzelt auf.

Gemeinsam gestalten wir das Programm auf der Bühne im Festzelt.
Das Gesamtprogramm über die drei Tage vom 30.09. bis 02.10.2011 wird in
der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Grenzen überwinden durch gemeinsame Investitionen in die Zu-
kunft

„Das Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionale Ent-
wicklung über die Euroregion Pro Europa Viadrina, kofinanziert.“

Wir laden alle herzlich ein mitzumachen und dabei zu sein.

Die Organisatoren  aus Zinndorf

Stell dir vor es regnet – und alle haben Spaß

Unter dieses Motto wurde die Geburtstagparty am vergangenen Samstag im
Kinderhof in Rehfelde OT Werder gestellt. Getreu der Devise :“Es gibt kein
schlechtes Wetter, sondern nur zu wenig Dächer“ standen dem Kinderhof 2
große Festzelte zur Verfügung. Vielen Dank an dieser Stelle an den Feuer-
wehrförderverein Rehfelde.

Trotz Regen und kühler Temperaturen waren die Zelte sehr gut gefüllt mit er-
wartungsvollen Kindern, deren Eltern und Verwandten. Nicht zu vergessen
die Gründungsmitglieder des Reh-Kids e.V., die Vertreter des Amtes und der
Gemeinde, des Bildungs- und des Finanzausschusses, sowie ehemalige Kin-
der, deren Eltern und ehemalige Erzieher und Vorstandsmitglieder. Alte Ge-
schichten und Kontakte lebten wieder auf und man war doch erstaunt, wie
schnell die Zeit vergangen war. 
Die Würdigung der Mitarbeiter des Kinderhofes stand ganz am Anfang und
dann wurde gefeiert.
Pünktlich 15.00 Uhr lies Carmen Hatschi, gemeinsam mit den Kindern die
Sonne scheinen. Schnell klatschte auch der letzte Gast im Takt und die ersten
Jacken wurden geöffnet oder gar ausgezogen. Das die Feuerwehrleute auch
mit Rollstühlen auf engstem Raum umgehen können, zeigten Sie bei der Po-
lonaise mit Carmen und den Kindern. Die Kinder des Kinderhofes wollten da
allerdings nicht nachstehen und zeigten ihrerseits was sie in der musikali-

schen Früherziehung mit dem Musiklehrer und den Erziehern gelernt hatten.

Ganz aufgeregt waren die Reh-Kidse natürlich, da die Einweihung
des neuen Spielhauses und der Rutsche erwartet wurde. Dank an
dieser Stelle an die Förderer und Eltern, die dieses Projekt erst er-
möglichten. Ganz und gar nicht wasserscheu vereinnahmten die
Knirpse das Spielhaus und die Rutsche. Gott schütze den Erfinder
der Regenhose und ~jacke. Nur der Hausmeister schaute etwas
besorgt, musste doch sein Rasen den ersten Härtetest bestehen.
Er atmete erst auf, als die Feuerwehr alle Kinder zu einer Fahrt
einlud.

Zum Schluss noch eine frisch gegrillte Bratwurst und eine gelungene Ge-
burtstagsparty war Geschichte.
Sicher entschädigte das Leuchten der Kinderaugen für die zusätzlichen
Mühen der Aktiven, hervorgerufen durch die Wetterkapriolen. Trotzdem noch
einmal einen besonderen Dank an das Erzieher- und Technikteam des Kin-
derhofes, an die Eltern und Mitglieder des Vorstandes, die bereits im Vorfeld
beim Aufbau des Spielhauses, beim Kuchen backen, Zeltaufbau und während
der Veranstaltung bei Kuchenverkauf, Grillen, Schminken und vielen anderen
Dingen halfen.

10. Siedlerfest in Zinndorf

In Rehfelde OT Zinndorf, findet unser diesjähriges Siedlerfest 
unser 10. obendrein (2001 -2011).

Das Siedlerfest findet am 13. Aug. 2011 in der Siedlerstraße 17, 
15345 Rehfelde OT Zinndorf um 18 Uhr statt.

Der Eintritt ist frei. Informationen zu dem Fest kann man erlesen 
unter www.dj-kuni.de 

Spezial DJ aus Strausberg DVJ Honestly Who macht 
eine Musik-Video-Live-Mixshow!

Ansprechpartner: Jens Unetshammer 033435 77551 od. 01732013305 
für Fragen www.dj-kuni.de

10 Jahre - Reh – Kids e.V.
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Herzliches Will-
kommen unserer
Gäste bei uns im
Hort „Raxli-
Faxli“- Teresa die
Kulturhausdirek-
torin unterstützt
das Zusammen-
treffen beider
Nationen.
Dieses Mal stand
unser Programm

unter dem Motto “Gesund
bleiben durch Sport“. Die
Hüpfburg wurde von den
Kindern sehr gern zum
Springen und Toben ge-
nutzt.
Der absolute Renner war
die Bungee Run Station,
wobei die Kinder die Klett-
scheibe so weit wie mög-
lich an den Mittelstreifen

anbringen mussten. Hier
sind Lukas und Jonas im
gegenseitigem Wett-
kampf zu sehen.

Das beliebte Fußballspiel
Polen gegen Deutsch-
land wurde von den Kin-
dern gespielt. Eine große
Herausforderung bei so
guten   Spielern.
Wollten sich die Kinder

verständigen, probierten sie kleine Wörterbücher in Deutsch-Polnisch aus.
Ein deutsch-polnischer Sprachkurs erfreute die Kinder –Hier stellen sich die
Kinder untereinander vor und lassen sich dazu den Vornamen aufschreiben
Wie spricht man Augen, Haare, Ohren, Nase und Kopf in polnisch ?  Unsere
Kinder wissen es jetzt. Dabei entstand z.B.ein lustiges Porträt hier von Ma-
teusz zu sehen. Auch die polnischen Kinder haben  es in deutscher Sprache
gelernt.

Viel Spass hatten die
Kinder beim Bemalen
ihrer T-Shirts.

Gemütlicher Aus-
klang des erlebnisrei-
chen Tages beim
Stockbrotbacken.

Schade, die Abreise
steht bevor. 

Aber bald sehen wir
uns wieder und dann
in Zwierzyn.                

Ines Heuer

Ziola und Charlotte zeigen stolz ihr fertiges Shirt.
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Dankeschön.

Nach 6 Jahren Grundschulzeit haben sich die beiden Klassen am 29.06.2011
von der Rehfelder Grundschule verabschiedet. Diesen Anlass haben wir Eltern
mit unseren Kindern gebührend gefeiert. In diesem Zusammenhang möchten
wir uns noch mal ganz herzlich für die feierliche Umrahmung der Zeugnisü-
bergabe bei den Klassenlehrern und der Schulleiterin Frau Neidhard bedan-
ken. 

Gleichzeitig gilt unser Dank dem Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Rehfelde, die uns diverse Sitzgarnituren kurzfristig kostenlos zur Verfügung
gestellt haben, insbesondere bei Herrn Kubas, für den spontanen Transport
der Tische und Bänke.

Das Wetter meinte es
gut mit uns an diesem
Abend, so dass wir die
letzten wunderschö-
nen gemeinsamen
Stunden in dieser
Runde im Freien auf
dem Gelände der
„Alten Brennerei“ in
Garzau verbringen
konnten. Alle Eltern haben mit ihrem persönlichen Beitrag am dem riesigen
und leckeren Buffet mitgewirkt. Weiterer Dank für die Ausgestaltung der Fei-
erlichkeit geht an die Grillmeister, den DJ und auch an Frau Patschke als Be-
treuerin der  Einrichtung sowie an den Gartenbaubetrieb Witt.

Insbesondere bedanken möchte sich die Klasse 6b bei der Sparkasse in Reh-
felde für die finanzielle Unterstützung bei der Gestaltung der Fotobücher, die
die Kinder als Erinnerung an ihre Grundschulzeit erhalten haben.
Ich wünsche jedem einzelnen viel Glück und Erfolg auf seinem weiteren Weg
und genießt den Rest der Ferien.

Silke Kretschmann

Partizipation durch „PARTY-Zipation“! 
Jugend an die Macht!

Regelmäßig am Freitagabend trifft sich im Rehfelder Jugendclub „Gleis 3“,
unter der Leitung der Theaterwerkstadt des JFV „Chance“ e.V., die Politik AG
- Ein „Überbleibsel“ ehemaliger „Teile Toni“ Darsteller, der seine Region
aktiv mitgestalten möchte. Seit einigen Monaten entwickeln Chris Briesemei-
ster (23), Richard Schentke (24) und Felix Schilling (21) ein Konzept für einen
öffentlichen Jugendbeirat von Rehfelde, dessen Aktivität auch auf politischer
Ebene erwünscht ist. Am Samstag, 10. September 2011, soll es im Rehfelder
Jugendclub ganztags ein überregionales Jugendintegrationstreffen „Party-Zi-
pation“ geben. Das vorgesehene Programm beinhaltet Graffiti(-Workshops),
diverse  Bühnenvorhaben, Spielmobil, Forumtheater, Freiluftkino, Bands und
polnische Spezialitäten als Barbecue. Die Politik AG lädt hiermit für diesen
Tag sämtliche Rehfelder Bürgerinnen und Bürger ein, ganz besonders auch
Jugendliche, die Interesse an politischer Aktivität haben.
Eine politische Aktion die ebenfalls am 10. September erfolgt, soll der Auft-
akt für eine erfolgreiche Karriere des künftigen Jugendbeirats von Rehfelde
sein. Jugendliche, die aufgrund der weitentfernteren Schulstandorte der Se-
kundarstufen selten Angebote in Rehfelde nutzen, sollen durch „Party-Zipa-
tion“ zur Partizipation angeregt werden und sich als autonomes, politisches
Instrument gründen. Nach der Aktivität am Samstag, soll es am Sonntag, den
11. September 2011, ab 14.00 Uhr ein unverbindliches, öffentliches Informa-
tionstreffen zur Weiterarbeit im Jugendclub von Rehfelde geben. 

Ebenso ist im Jugen-
dclub Rehfelde ab Sep-
tember ein Integra-
tionsprojekt mit deut-
schen Kindern, Ju-
gendlichen und Er-
wachsenen sowie Be-
wohnern des Asylbe-
werberheim Garzau
geplant. Seit einigen
Wochen läuft dafür
eine Akquise- und
Kennenlernphase, u.a.
durch gemeinsame
Kochaktionen im Asyl-
bewerberheim. Das In-
t e g r a t i o n s p r o j e k t

„Fremd. Unbekannt im Bundesland.“ hat einen theaterpädagogischen An-
satz mit dem Ziel, durch eine gemeinsame Bühnenaktion Toleranz und Mit-
einander zu fördern, die Kultur des Anderen zu erleben und Sprachbarrieren
abzubauen. Das Integrationsprojekt findet parallel zur Projektarbeit „Familie
von Reich Richards“ (Fortsetzung Teile Toni) statt und bietet durch deutliche,
inhaltliche Kontraste ein gutes, themenspezifisches Pendant sozialer Un-
gleichheit.
„Fremd. Unbekannt im Bundesland.“ soll ab September jeden Donnerstag
von 14.00-18.00 Uhr im Jugendclub von Rehfelde stattfinden und ist für Teil-
nehmer jeder Art gedacht. Einen offiziellen Projektbeginn in Form einer be-
sonderen dokumentarischen Theaterdarbietung wird es voraussichtlich Mitte
September geben. Die Werbung dafür folgt.     

Wenn Sie Interesse an weiteren Informationen oder an der Teilnahme von
Projekten haben, wenden Sie sich bitte gern an uns.  

Einen kreativen Sommer wünscht das Team der Theaterwerkstadt.  

Kontakt: 
Carolin Schönwald (Projektleitung)
Tel.: 033432 758092 / 033435 77326 
Email: theaterwerkstadt@jfv-chance.de 
URL: www.jfv-chance.de oder www.facebook.de / theaterwerkstadt 

Carolin Schönwald
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Mitsängerinnen und Sänger gesucht!   
Wir, das ist Ihr kleiner Kirchenchor der Kirchenge-
meinde Herzfelde –Rehfelde, sind alle keine großen
Künstler, aber wir singen gern. Jeden Montag,
außer in den Schulferien, proben wir im Gemeinde-
haus Herzfelde von 20- 21 Uhr. Über neue Sänge-
rinnen und Sänger im Chor würden wir uns sehr
freuen.

Sie singen gern, wissen aber nicht ob Chor das Richtige für Sie ist,
dann probieren Sie es doch aus!

Am 28. August wollen wir einen Singegottesdienst in
Hennickendorf mit unserem Landessingwart Lothar Kirch-
baum gestalten und feiern.

Die Probe dazu findet am 27. August von 14-17 Uhr im Herzfelder Ge-
meindehaus statt und trauen Sie sich, denn auch wir lassen uns überraschen.
Zwischendurch gibt es auch eine kleine Pause mit Kaffee und Kuchen, in der
man sich etwas erholen und miteinander reden kann. 
Schön wäre wenn Sie Ihr Interesse im Vorfeld, auch kurzfristig, mitteilen,
denn der versprochene Kuchen soll ja auch für alle reichen. 
Also lassen Sie uns gemeinsam singen! Wir freuen uns auf Sie. 

Christine Schaefer

Kontakt: Tel. 033638 / 62760     
christineschaefer2@t-online.de  
oder über das Gemeindebüro
Tel. 033435 / 76190
evkg.herzfelde-rehfelde@freenet.de

Termine unserer 
Evangelischen Kirchengemeinde Herzfelde-Rehfelde

Die Evangelische Kirchengemeinde für die Orte Garzau, Hennickendorf,
Herzfelde, Kienbaum, Lichtenow, Rehfelde, Werder und Zinndorf

Sie sind herzlich willkommen!
montags: Kirchenchor um 20 Uhr im Gemeindehaus Herzfelde/Kirche
dienstags: Kirche für Kinder in der Grundschule Rehfelde

(Sonderpädagogenraum 205) mit der Katechetin Janine Leu
13:00 Uhr 1./2. Klasse
14:15 Uhr 3.-6. Klasse

Gemeindenachmittag in Herzfelde am 5.9. um 14 Uhr,
Gemeindehaus an der Kirche in Herzfelde

Gemeindenachmittag in Hennickendorf am 6.9. um 14 Uhr,
Gemeinderaum an der Kirche in Hennickendorf

Glaube im Gespräch am 17.08. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus,
Hinterstraße, Zinndorf

MiniKirchenmäuse (0-3 Jahre) am 9.9. um 15:30 Uhr 
MaxiKirchenmäuse (3–6 Jahre) am 16.9. um 16 Uhr 
in Rehfelde/Dorf, Lagerstraße 11

Kontakt: Pfarramt: Telefon 033434-70233
Gemeindebüro: Telefon 033435 / 76190 (Di.-Fr. 9-13 Uhr) 

evkg.herzfelde-rehfelde@freenet.de 
www.ev-kirchengemeinde-herzfelde-rehfelde.de

Gottensdienstübersicht:

07.08.2011
7. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr Werder Gottesdienst 

14.08.2011
8. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr Rehfelde Gottesdienst 

15.08.2011
Mittwoch 19:30 Uhr Zinndorf Glaube im Gespräch

21.08.2011
9. So. nach Trinitatis 14:00 Uhr Zinndorf Gottesdienst zum Schulan-

fang und Gemeindefest

28.08.2011
10. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr Hennicken- Singe-Gottesdienst 

dorf

Im Gottesdienst der SOMMERKIRCHE am 7. August 2011 in Werder
wollen wir in diesem Jahr an 66 Jahre nach Hiroshima, 25 Jahre
mit Tschernobyl und bald 6 Monate Unklarheit in Fukushima
denken.
Der Gottesdienst wird mit Bildern gestaltet, die Kinder und Jugendliche
vor 5 Jahren zum Super-Gau in Tschernobyl gemalt haben. Herzlich
laden wir zu diesem besonderen Fürbitt-Gedenken ein.

Annemarie Rettig 

■ Allgemeine Informationen

Landkreis Märkisch-Oderland
Jugendamt

Pflegeeltern gesucht!

Es gibt in unserem Landkreis immer wieder Kinder, die nicht in ihrer Familie
aufwachsen können. Die Gründe dafür sind vielfältig. Der Pflegekinderdienst
des Jugendamtes bemüht sich, Kindern eine Pflegefamilie zur Verfügung zu
stellen, um ihnen somit ein kindgemäßes Aufwachsen in einer Familie zu er-
möglichen.
Wir suchen: liebevolle und verantwortungsbewusste Frauen, Männer und
Paare als Pflegeeltern, die einem Kind vorübergehend oder dauerhaft Wärme,
Geborgenheit, Förderung und Erziehung geben können.
Gefragt sind: Pflegeeltern mit Sinn für kooperative Zusammenarbeit, Offen-

heit für Probleme und für die bisherige Lebensgeschichte des Kindes oder Ju-
gendlichen, die über Geduld, Einfühlungsvermögen, Zeit und Belastbarkeit
verfügen und vor allem Freude am Zusammenleben mit Kindern haben.
Fühlen Sie sich angesprochen? Wäre die Erziehung und Betreuung eines Pfle-
gekindes eine Aufgabe für Sie? Dann wenden Sie sich doch für ein persönli-
ches Informationsgespräch an den Pflegekinderdienst des Landkreises Mär-
kisch-Oderland unter 03346 850-6451 oder jugendamt@landkreismol.de.

Netzwerk Gesunde 
Kinder sucht 
ehrenamtliche Paten

Das Netzwerk Gesunde Kinder Märkisch-Oderland fördert die Gesundheit
von Kindern. Ehrenamtliche Paten begleiten Familien ab der Schwanger-
schaft durch die ersten drei Lebensjahre ihrer Kinder.
Gesucht werden interessierte Mitmenschen, die sich Zeit für Familien und
Kinder nehmen möchten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Experten
bereiten Sie im Rahmen einer Schulung auf Ihre Patentätigkeit vor.
Kosten entstehen keine.

Informieren Sie sich über das Netzwerk Gesunde Kinder:

Telefon: 03341/271140 Montag, Donnerstag 9.00–13.00 Uhr
033456/40554 Dienstag 9.00–13.00 Uhr

Mail: birgit.triebel@drk-mos.de
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Geburtstage im Monat August 
Wir gratulieren herzlich allen Geburtstagskindern 

ab dem 70. Lebensjahr
Buckow (Märkische Schweiz)
Bonin, Norbert zum 73.
Grau, Hildegard zum 89.
Günzel, Ruth zum 77.
Haufe, Wolfgang zum 70.
Jarzombek, Käthe zum 71.
Kadler, Anneliese zum 72.
Kaulmann, Ingrid zum 70.
Kaulmann, Norbert zum 70.
Krause, Helga zum 83.
Leue, Gerhard zum 83.
Linke, Gerhard zum 85.
Lux, Inge zum 73.
Maier, Heinz zum 71.
Müller Margrit zum 79.
Neumann, Ingeburg zum 76.
Opitz, Ruth zum 70.
Pawliczogk, Reiner zum 71.
Prescher, Hedwig zum 87.
Preuße, Herbert zum 70.
Prothamm, Leo zum 80.
Reuner, Margarete zum 88.
Scheel, Mathilde zum 73.
Schulz, Helga zum 76.
Schäpe, Günter zum 78.
Schülke, Werner zum 88.
Spiewok, Luzie zum 83.
Strümpf, Eberhard zum 73.
Thiem, Edelgard zum 71.
Turner, Werner zum 71.
Umbach, Renate zum 75.
Weiselowski, Günter zum 76.

Weißner, Luise zum 75.
Wälisch, Ursula zum 78.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Bensch, Alfred zum 70.
Birkner, Winfried zum 70.
Granowski, Klaus zum 72.
Hinkel, Ingrid zum 74.
Röder, Anneliese zum 76.

Garzau-Garzin, OT Garzin
Vahldiek, Hedwig zum 86.
Schulz, Lucie zum 81.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Köller, Hans-Michael zum 72.
Specka, Günter zum 73.
Wüstenberg, Erika zum 70.

Oberbarnim, OT Ernsthof
Heuer, Johanna zum 70.
Hoffmann, Inge zum 76.
Lemke, Rita zum 71.
Lemm, Christa zum 81.
Morawin, Käthe zum 86.

Oberbarnim, OT Grunow
Heiland, Elisabeth zum 75.
Schmolinske, Ursula zum 78.

Oberbarnim, OT Ihlow
Gelhar, Klaus zum 81.

Gelhar, Ursula zum 78.
Mandery, Margarete zum 79.
Schulz, Heinz zum 74.
Wiese, Lucie zum 83.

Oberbarnim, OT Pritzhagen
Blechert, Irene zum 70.
Dr. Bischoff, Herbert zum 80.
Dr. Bischoff, Margarete zum 81.
Hirte, Helga zum 74.

Rehfelde
Blumhardt, Lieselotte zum 76.
Bormann, Konrad zum 73.
Bült, Ursula zum 74.
Elsholz, Manfred zum 76.
Escherich, Hannelore zum 71.
Falk, Brigitte zum 71.
Fellinger, Annemarie zum 71.
Fiedler, Harry zum 79.
Gehrke, Georg zum 70.
Großpietsch, Herbert zum 80.
Henze, Waltraud zum 83.
Knop, Gerda zum 72.
Kohlmann, Gerhard zum 79.
Krause, Gerhard zum 74.
Krämer, Harri zum 70.
Kuck, Irmgard zum 80.
Labude, Pauline zum 98.
Linnert, Ernst zum 77.
Ovtschinnikowa, V. zum 89.
Schröter, Hildegard zum 85.

Selicko, Wally zum 74.
Vender, Irmgard zum 85.
Völz, Wolfgang zum 72.
Wellnitz, Heide zum 70.
Wruck, Hannelore zum 75.
Zorn, Charlotte zum 81.
Riedler, Gisela zum 82.

Rehfelde, OT Werder
Bornstein, Christel zum 74.
Stemmler, Gisela zum 73.

Rehfelde, OT Zinndorf
Haupt, Manfred zum 76.
Kaulmann, Luise zum 84.
Unetshammer, Ingeborg zum 70.

Waldsieversdorf
Goldstein, Heinz zum 85.
Gottwald, Magdalena zum 75.
Jahn, Anneliese zum 75.
Klenner, Georg zum 71.
Nickel, Elfriede zum 82.
Nickel, Helmut zum 78.
Schnabel, Horst-Günter zum 85.
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B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege

- Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen

- Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

FLIESENLEGER

Tobias Schrell
TROCKENBAU | TROCKENPUTZ | WANDVERKLEIDUNG

BERLINER STRASSE 55
15377 BUCKOW

TEL.: (033433) 5 67 13
FAX: (033433) 5 70 91
FUNK:0175/3 66 64 15
TOBIAS.SCHRELL@T-ONLINE.DE

FLIESEN

PLATTEN

MOSAIK

NATURSTEIN
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Mo. 9:00 - 12:00
Di. 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Mi./Do./Fr. 9:00 - 12:00 Uhr

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 57500, 65982 oder 65983; Fax: 033433 57719

e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 9:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
von November – März
Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
von April – Oktober
Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Garzau, Alte Heerstraße 97, Tel.: 033435 75449

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Frau Wirth, Tel.: 033433 56014
stellv. Schiedsmann Herr Herrlich, Tel.: 03341 313646
Sprechzeiten jeden 1. Dienstag im Monat von 15:30-17:30 Uhr
im Buckower Ratssaal

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Dr. Block
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Malzahn
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 833

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Ahrens
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033436 35682

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Landsmann
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 – 18:30 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


